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Schulbeginn
 
Am Montag, 9. September beginnt das neue 
Schuljahr. Der Gemeinde-Kindergarten ist in 
der Früh bereits ab 7 Uhr geöffnet. Am Montag 
und Dienstag dauert der Kindergarten-Tag 
bis 13 Uhr. Ab Mittwoch wird bereits das 
Mittagsmodul (geöffnet bis 14 Uhr im IAP) 
angeboten. Die Eltern aller Kinder erhalten 
beim Elternabend am Dienstag, 10. September 
ab 18 Uhr sämtliche Informationen zum neuen 
Schuljahr. 
In der Volksschule dauert der 1. Schultag 
von 8 bis 10 Uhr. Am Dienstag läuft der 
Unterricht bereits nach Stundenplan von 
7.35 bis 11.25 Uhr. Der Mittagstisch und die 
Nachmittagsbetreuung werden ebenfalls 
bereits ab dem zweiten Schultag angeboten. 
Die Kindergartenkinder und Schüler des 
Montessori Zentrums Oberland starten - 
gemeinsam mit Eltern und Freunden - mit 
einer Eröffnungsfeier um 14 Uhr in der St. 
Anna Kirche in Thüringen ins neue Schuljahr.

Kostenlose Energieberatung
 
Energieberater Gebhard Bertsch infor-
miert „Hüslebauer” und „Sanierer” über 
sämtliche Aspekte nachhaltigen Bauens. 
Interessierte können sich im Bürgerservice 
des Gemeindeamts melden (Tel: 05550/2221).  
Ein Termin für die kostenlose Beratung wird 
anschließend flexibel vereinbart. 

Obstversteigerung 
in der Allmein
 
Am Montag, 9. September versteigert die 
Agrargemeinschaft Ludesch die Ernte der 
Bäume in der Allmein. Alle Ludescher sind 
eingeladen, ab 17 Uhr beim Fondshaus am 
Rottaweg 22 mitzubieten. 

Energieregion lädt zur Rallye
Junge Leute zwischen zehn und 25 Jahren können am Samstag, 
7. September ihr Wissen über nachhaltige Nutzung der Ressourcen 
unter Beweis stellen. 

Parallel zur offiziellen Eröffnung des Freizeitparks in Bludesch laden die 
e5-Gemeinden Bludesch, Ludesch und Thüringen zu einer unterhaltsamen 
Rallye. Wer von 11.30 bis 16.30 Uhr an den verschiedenen Ständen Quiz-Fragen 
zu den Themen Klima und Energie beantworten kann und so Stempel sammelt, 
hat die Chance auf tolle Gewinne. Unter den erfolgreichen Teilnehmern wer-
den Preise im Wert von mehr als tausend Euro verlost. Außerdem gibt es die 
Möglichkeit, E-Bikes auszuprobieren. Interessierte finden weitere Informationen 
unter www.energiehelden.at. 

In Bewegung bleiben
„Für Bewegung ist es nie zu spät  darum starten statt warten.”  So 
lautet das Motto von Christa Diabiasi. Als geprüfter Fitlehrwart lädt 
sie im Auftrag der Initiative „Sicheres Vorarlberg” ab Dienstag, 17. 
September zum gezielten Bewegungstraining im IAP an der Lutz. 

Beim Programm „Im Gleichgewicht bleiben” geht es darum, gezielte 
Bewegungsmuster zu erlernen, um im Alter fit zu bleiben und Stürze mög-
lichst zu vermeiden. All jene, denen ihre Gesundheit am Herzen liegt (vor allem 
„Jüngere”), sind eingeladen, am 17. September um 9 Uhr im Veranstaltungsraum 
des IAP an der Lutz vorbeizuschauen. Im Rahmen dieses Angebots werden jede 
Woche eine Stunde lang Gleichgewichtssinn und Beweglichkeit trainiert. 

„Ässa & Tschässa” in Thüringen
Der „Brassclub” aus dem Bregenzerwald eröffnet am 7. September 
das traditionelle „Ässa & Tschässa” in der Nachbargemeinde.

Die ersten drei Samstage im September stehen in Thüringen seit vielen Jahren 
im Zeichen dieses „Fests 
der Lebensfreude”. Zum 
Sommerausklang dür-
fen sich die Besucher am 
Dorfplatz jeweils ab 11.30 
Uhr auf schwungvollen 
Jazz und Dixieland sowie 
kulinarische Genüsse freu-
en. Foto: Veranstalter



Ideensuche für Klimaschutz
Die Mitglieder des Ludescher e5Teams entwickelten im Rahmen 
einer Klausur ihre Programmschwerpunkte für die nächsten 
KlimaschutzAktivitäten. 

Unter der Leitung von e5-Obmann Christian Karg diskutierten sie am 19. Juli im 
„Paulinarium” am Ludescherberg verschiedenste Ideen und stellten die Weichen 
für die nächste Periode. Gemeinsam beschlossen die Team-Mitglieder ein 
ausgewogenes Programm 
mit Impulsen für einen 
sparsamen Umgang mit 
den Ressourcen, sanfte 
Mobilität und verschie-
densten Projekten. Für 
den Umsetzungsstart 
im Herbst wurde eine 
Thermografieaktion fixiert. 
Weitere Informationen 
dazu folgen bald.

Vorwort des Bürgermeisters

So eine Zeltstadt mitten im Ort ist schon 
etwas ganz Besonderes! Ich bin überzeugt 
davon, dass die Jugendlichen aus dem ganzen 
Land ihren Besuch in Ludesch in vollen Zügen 
genossen haben. Den Verantwortlichen der 
Ortsfeuerwehr gratuliere ich zu ihrer perfekten 
Organisationsarbeit.
Bei unserem scheidenden Wegwart Rochus 
Scherl bedanke ich mich herzlich für seinen 
langjährigen Einsatz und hoffe, dass sich bald 
ein ebenso engagierter Nachfolger findet. 
Außerdem möchte ich Sie darüber informieren, 
dass der Termin für die Volksabstimmung über 
die weitere Nutzung der Flächen im Neugut 
fixiert wurde. Schon jetzt appelliere ich an alle 
Wahlberechtigten, dass sie am 10. November 
ihr demokratisches Recht nutzen. 
Ihnen allen, vor allem aber den Schülern, 
Kindergarten kindern und Pädagogen im Ort 
wünsche ich einen guten Start in den Herbst. 

  Ihr Bürgermeister
  Dieter Lauermann

Verkaufe - tausche - suche

l Die Raiffeisenbank in Ludesch sucht  per 
1. Oktober 2019 eine verlässliche Reini
gungskraft. Der Arbeitsumfang beträgt zirka 
8 Stunden pro Woche und kann sehr flexibel 
gestaltet werden. Interessierte melden sich 
bitte bei Lorenz Türtscher (Tel: 05550/2232-
752 oder E-Mail: lorenz.tuertscher@raiba.at). 

Repair-Café in Thüringen
 
Wer kaputte Haushaltsgeräte selbst reparieren 
möchte, bekommt im Repair-Café (Thüringen, 
Werkstraße 32) am Samstag, 7. September von 
8.30 bis 12 Uhr fachkundige Unterstützung.  

Haussammlung

Im September führen die Volkshilfe Vorarlberg 
und der Alpenschutzverein in Ludesch geneh-
migte Haussammlungen durch.

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
er scheint in Kalenderwoche 38. Unterlagen 
für ge   wünsch te Beiträge sollten bis 12.9. bei 
Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, Tel: 2221-
200) im Gemeindeamt abgegeben werden.

Volksabstimmung am 10. November
Am Sonntag, 10. November werden die Wahlberechtigten in 
Ludesch über die weitere Nutzung der Flächen im Neugut und die 
dort geplante Betriebserweiterung abstimmen. 

985 Mitbürger haben die Forderung der „Initiative Ludesch” nach einer 
Volksabstimmung mit ihrer Unterschrift unterstützt. Entsprechende Erklärungen 
hat Vizebürgermeister Hartwig Töpfer am 17. Juli in Vertretung von Bürgermeister 
Dieter Lauermann in Empfang genommen. Diese wurden geprüft und 950 für 
zulässig erklärt. Damit sind alle Voraussetzungen für die Durchführung einer 
Volksabstimmung erfüllt. Alle EU-Bürger, die am Stichtag 26. August ihren 
Hauptwohnsitz im Ort gemeldet, am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben und nicht aus irgendeinem Grund vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind, können am 10. November mitentscheiden. Spätestens zwei Wochen vor 
der Abstimmung erhalten alle Ludescher Haushalte eine Broschüre, in der 
sämtliche Informationen rund um die Abstimmung sowie die Argumente der 
Gegner und der Befürworter der von der Gemeindevertretung beschlossenen 
Vorgangsweise übersichtlich aufgeführt sind. 

Bei ihrer Klausur diskutierten die Mitglieder des e5-Teams ver-

schiedenste Ideen. Foto: e5-Team/Pauline Burtscher

Statistik Austria befragt Haushalte
Die Erkenntnisse, welche die Statistik Austria durch gezielte 
Befragungen gewinnt, sind eine wichtige Grundlage für politische 
Entscheidungen. Im Herbst werden auch zufällig ausgewählte 
Haushalte in Ludesch befragt. 

Sie sollen den Fragestellern Auskunft darüber geben, wie sie ihr Einkommen 
ausgeben. Die Teilnehmer werden aufgefordert, ihre Ausgaben 14 Tage lang 
akribisch aufzuzeichnen. Als kleines Dankeschön für diesen Aufwand erhal-
ten sie einen Einkaufsgutschein in der Höhe von 50 Euro, der in zahlreichen 
Geschäften und Gastbetrieben eingelöst werden kann. 
Die gewonnenen Daten unterliegen der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz. Sie dienen etwa als Grundlage zur 
Berechnung der Inflationsrate, der Schätzung von Unterhaltszahlungen 
und Lebenshaltungskosten, sie sind eine wichtige Basis für Lohn- und 
Pensionsverhandlungen oder für die Berechnung der Wertsicherung von 
Geldbeträgen etwa bei Versicherungen oder Mieten. Diese Befragungen werden 
seit 1954 alle fünf Jahre in ganz Österreich durchgeführt. Nähere Informationen 
zur laufenden Konsumerhebung gibt es unter www.statistik.at/ke-info.



Wegwart geht in Pension
Rochus Scherl zieht sich aus seiner Funktion als Wegwart zurück. 
Die Gemeindeverantwortlichen hoffen, dass sich ein ebenso 
engagierter Nachfolger findet. 

Sieben Jahre lang hat sich Wegwart Rochus 
Scherl engagiert um die Wanderwege im Ort 
gekümmert. Nun legt er diese Funktion zurück. 
Wer gerne in der Natur unterwegs ist und die 
Nachfolge von Rochus Scherl antreten möchte, 
erhält im Gemeinde amt weitere Infor matio-
nen.

Ski-Training für Kinder
 
Der Wintersportverein (WSV) lädt sportliche 
Kinder zwischen fünf und elf Jahren zum 
regelmäßigen Skirennlauf-Training ein. Nähere 
Informationen gibt es bei einem Elternabend 
Anfang Oktober. Interessierte sollten sich aber 
zuvor bei Martin Neßler (E-Mail: martin@sut-
terholzbau.at) melden. 

Babysitterkurs
 
Die Babysittervermittlung „Frau Holle 
Blumenegg” organisiert wieder einen 
Babysitterkurs. Jugendliche, die sich in der 
Freizeit ein Taschengeld verdienen möchten, 
lernen dort alles, was sie über eine gute 
Betreuung von Kleinkindern wissen müs-
sen. Der Kurs findet am Freitag, 4. und 11. 
Oktober von 15 bis 20 Uhr sowie am Samstag, 
5. Oktober von 8 bis 12 Uhr im Pfarrsaal 
Thüringen (Sägawinkl 14) statt. Die Teilnehmer 
sollten an diesen Terminen jeweils eine Jause 
mitnehmen. Für die Teilnahme muss ein 
Kostenbeitrag von 22 Euro (mit 360 Card nur 
18 Euro) geleistet werden. Interessierte können 
sich bei Melanie Wrann (Tel: 0676/83373371) 
informieren und anmelden. 

Motorsägenführerschein
 
Wer im Wald Holz rüstet, sollte mit der 
Motorsäge routiniert umgehen können. Um 
Unfällen mit diesem gefährlichen Werkzeug 
vorzubeugen, bietet das Landwirtschaftliche 
Fortbildungsinstitut (LFI) Vorarlberg im 
November die Möglichkeit, den „Vorarlberger 
Motorsägen führerschein” zu erwerben. 
Dafür muss ein dreitägiger Kurs absol-
viert werden. Das erste Modul findet am 
11. November von 18 bis 22 Uhr im LFI 
in Hohenems (Rheindorfstraße 16) statt. Es 
geht dabei um eine theoretische Einführung. 
Experten erklären, worauf beim Umgang 
mit einer Motorsäge zu achten und welche 
Schutzausrüstung zu empfehlen ist. In zwei 
weiteren Modulen Mitte März 2020 werden 
die praktischen Abläufe direkt im Wald in 
Ludesch und Schnifis geübt. Die genauen 
Termine werden mit den Teilnehmern abge-
sprochen. Interessierte können sich unter 
https://vbg.lfi.at/vorarlberger-motorsägenfüh-
rerschein-modul-1+2500+1800218 anmelden.

Musikantenstammtisch
 
Jeden dritten Samstag im Monat treffen sich 
die Musikanten der Region zum gemütlichen 
Austausch im Gasthof Walgau. Interessierte 
sind am 14. September eingeladen, ab 20 Uhr 
am Musikantenstammtisch Platz zu nehmen. 

„I koof im Dorf ” wieder erfolgreich
Um zehn Prozent mehr Teilnehmer als im Vorjahr  Die 
Energieregion Blumenegg freut sich über weiter steigende 
Beteiligung an ihrer Aktion „I koof im Dorf und bin sanft mobil”.

Von Mitte Mai bis Mitte Juli haben die Blumenegger 5060 Mal in einem der 57 
teilnehmenden Betriebe eingekauft und dabei auf das Auto verzichtet. Diese 
stolze Bilanz präsentierten die Organisatoren kürzlich, als sie sich zur Ziehung 
der Gewinner trafen. Insgesamt wurden heuer 506 vollständig ausgefüllte 
Stempelpässe abgegeben. Das dokumentiert im Vergleich zum Vorjahr eine 
Steigerung von zehn Prozent. 2018 waren 450 Stempelpässe eingegangen. Für 
das Gewinnspiel haben die Betriebe der Region heuer Preise und Gutscheine 
im Gesamtwert von mehr als 3000 Euro gestiftet. Die Gewinner wurden inzwi-

schen benachrichtigt. Ganz besonderes Glück 
hatte Josef Rauter aus Bludesch. Ihm über-
gaben die Vertreter der Energieregion den 
Hauptpreis - einen Einkaufsgutschein im Wert 
von 500 Euro - persönlich. Die Gemeinden 
Bludesch, Ludesch und Thüringen bedanken 
sich bei allen Teilnehmern und gratulieren den 
Gewinnern. 

Josef Rauter aus Bludesch war der glückliche Gewinner des Hauptpreises. Fotos: Gemeinde Bludesch

Heuer wurden Preise im Gesamtwert 

von mehr als 3000 Euro verlost.

TopInterpret auf Blumenegg
In Kooperation mit 6149music ist es den Burgfreunden Blumenegg 
gelungen, den ehemaligen Frontman der Woodstocklegende „Ten 
Years after” in die Region zu holen. Am Freitag, 20. September rockt  
Marcus Bonfanti ab 20 Uhr die Burgruine. 

Im Kulturraum Ruine Blumenegg ist der Platz begrenzt. Die Fans „echter, 
handgemachter Musik” sollten sich deshalb rechtzeitig Karten sichern: E-Mail: 
stefan@6149music.com oder info@dk-rb.at. Im Vorverkauf kostet der Eintritt 15 
Euro, an der Abendkasse 18 Euro. 



TERMINE AUF EINEN BLICK

7.9. e5-Energierallye von 11.30 bis 16.30 
 Uhr am Freizeitplatz Bludesch
9.9. Schulbeginn
9.9. Obstversteigerung ab 17 Uhr beim
 Fondshaus der Agrargemeinschaft 
 am Rottaweg 22
10.9. Elternabend im Gemeinde-Kinder- 
 garten ab 18 Uhr
14.9. Musikantenstammtisch ab 20 Uhr im
 Gasthof Walgau

Bereitschaftsdienst Ärzte

4.9. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
5.9. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
6.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
7.-9.9. Dr. Maier, Bludesch (05550/33400)
10.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
11.9. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
12.9. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
13.-15.9. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
16.9. Dr. Maier, Bludesch (05550/33400)
17.9. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
18.9. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
19.9. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)

Die Ordination von Dr. Bar ba ra Schmid
bauer bleibt am 9. und 10. September 
geschlossen. Die Gemein de ärztin wird 
von ihren Kollegen im Sprengel vertreten. 
Auskünfte gibt es unter dem Ärztenotruf, Tel: 
141, oder im Internet unter www.medicus-
online.at.

Entsorgung

4. + 18.9. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
im Dorf
13.9. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll am 
Lude scherberg
17.9. Abfuhr von Kunststoffmüll im Dorf
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Alt klei-
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr abgegeben werden. 
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FlorianiZeltstadt mitten im Ort
Rund 750 Jugendliche bevölkerten von 23. bis 25. August die kleine 
Zeltstadt mitten im Dorfzentrum. Die Ortsfeuerwehr erwies sich 
beim 14. Vorarlberger Feuerwehrjugendzeltlager als perfekter 
Gastgeber.

Alle zwei Jahre treffen sich Mitglieder der Jugendfeuerwehren aus dem ganzen 
Land zu einem geselligen Wochenende. In Ludesch waren die Florianijünger 
am letzten August-Wochenende nicht zu übersehen. Im Beisein von 
Landeshauptmann Mag. Markus Wallner sowie Bürgermeister Dieter Lauermann 
hissten die Jugendlichen am Freitag Abend die Fahnen und versammelten  
sich um die Lagerfeuer. Bei der Lagerolympiade am Samstag erkundeten 
die Jugendlichen den ganzen Ort und verweilten sich mit lustigen Spielen. 
Außerdem gewannen die  Jugendlichen bei ihren Besuchen bei den heimischen 
Firmen LUF, Ball und Wucher Helicopter spannende Einblicke. Die eine oder ande-
re Abordnung war in den Schwimmbädern von Bludenz und Nenzing anzutref-
fen. Als Ortskundige hatten die Mitglieder der Ludescher Jugendfeuerwehr mit 
ihrem Leiter Christoph Meßner so manchen Tipp für die angereisten Kollegen.  
Nach der sonntäglichen Messe am Dorfplatz brach der Feuerwehr-Nachwuchs 
seine Zelte in Ludesch wieder ab. Einen besonders langen Heimweg hatte eine 
polnische Gastgruppe, die sich in Ludesch ebenfalls sehr wohlgefühlt hatte. 
Im Jugendzeltlager wurde die Kooperation des Landesfeuerwehrverbandes 
Vorarlberg mit den Besuchern aus Osteuropa denn auch um weitere zehn Jahre 
verlängert. Die Ortsfeuerwehr bedankt sich bei allen, die sie bei der Organisation 
dieser Großveranstaltung tatkräftig unterstützt haben. 

Die Ortsfeuerwehr hieß rund 750 Jugendliche aus dem ganzen 

Land in Ludesch willkommen. Fotos: OF Ludesch


